
Bündnis 90/Die Grünen Brandenburg  

Landesparteirat  

am 1.04.2017 im Bürgersaal Kleinmachnow  

 
 

Ein guter Start ins Leben bildet die Grundlage für das gesunde Aufwachsen eines 

Kindes, für den Aufbau fester Bindungen und für ein gelingendes Familienleben. 

Bündnis 90/Die Grünen stehen an der Seite der Mütter, Kinder und Familien vor, 

während und nach der Geburt. Wir wollen Hebammen und Entbindungspfleger in ihrer 

verantwortungsvollen Berufsausübung stärken und dafür Sorge tragen, dass es in 

Brandenburg auch in Zukunft ein ausreichendes und qualitätsgesichertes Angebot an 

Leistungen der Geburtshilfe sowie der Vor- und Nachsorge gibt. 

Deshalb fordern wir:  

• Mittel aus dem Innovationsfonds zur Entwicklung einer flächendeckenden Versorgung 

von Schwangeren und jungen Familien zu verwenden.  

• Die noch bestehenden Geburtsstationen an den Kliniken zu erhalten.  

• Die Möglichkeit zum Einsatz von Beleghebammen an allen Geburtsstationen zu 

schaffen.  

• Die vier noch bestehenden Geburtshäuser zu erhalten und die Gründung von neuen 

Geburtshäusern zu fördern.  

• In Brandenburg mehr Hebammen und Entbindungspfleger auszubilden und die 

Einführung des Faches Hebammenwissenschaften als Studienfach an einer 

Brandenburger Fachhochschule oder Hochschule zu prüfen. 

• Die derzeitige Aus- und Fortbildung von Familienhebammen sowie von Gesundheits- 

und Kinderkrankenpfleger*innen für den Einsatz in den „Frühen Hilfen“ fortzuführen.  

• Die „Frühen Hilfen“ und die „Netzwerke gesunder Kinder“ weiter auszubauen und zu 

professionalisieren und die Angebote in allen Landkreisen und kreisfreien Städten zu 

stärken.  

• Bundesweit die Frage der übermäßig steigenden Haftpflichtversicherungsprämien für 

Hebammen und Entbindungspfleger endlich so zu regeln, dass auch in Zukunft Haus- 

und Geburtshausgeburten stattfinden können. 


